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extrablatt
21. INW-Fussballschule 2014

Wettbewerb-Preise

Original-Trikots
der Nationalmannschaften 
von Argentinien, Brasilien und der Schweiz



Programm für den
Samstag, 10. Mai 2014

Finalspiele des INW World Cup 2014

Zeit Programm

09.30 Eintreffen der Kinder

09.50 1. Gruppenspiel B
10.10 1. Gruppenspiel A
10.30 2. Gruppenspiel B
10.50 2. Gruppenspiel A
11.10 3. Gruppenspiel B
11.30 3. Gruppenspiel A

11.30 Mittagessen – Gruppe B
12.05 Mittagessen – Gruppe A

13.00 Halbfinalspiele Gruppe B 1.– 4. Rang 
13.25 Halbfinalspiele Gruppe A 1.– 4. Rang  

14.10 Finalspiel Gruppe A + B 5. + 6. Rang
14.40 Finalspiel Gruppe A + B 3. + 4. Rang
15.10 Finalspiel Gruppe A 1. + 2. Rang
15.40 Finalspiel Gruppe B 1. + 2. Rang

16.30 Rangverkündigung – INW World Cup 2014
17.30 Verlosung Wettbewerb «Extrablatt» im Festzelt
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Liebe Eltern, liebe INW-Freunde

Bereits geht die 21. INW-Fussballschule zu Ende. Es freut
uns und natürlich auch die Kinder, dass Sie den Weg auf
den Fussballplatz Erlenmoos gefunden haben. Lassen Sie
uns die brasilianische WM-Stimmung auf den Platz brin-
gen. Die Kinder freuen sich über ihre Anfeuerungsrufe
und den Applaus vom Spielfeldrand.

Die INW-Fussballschule konnten wir dieses Jahr einmal
mehr mit strahlendem Sonnenschein auf dem Rasenplatz
eröffnen. Das 20-köpfige Trainerteam nahm die rund 
120 Kinder am Montagmorgen in Empfang und startete 
gleich mit dem Training. 

Es freut uns zu sehen, dass die Mädchen immer mehr Interesse und Freude am Fussball -
spielen haben. Im Durchschnitt sind es dieses Jahr zwei Mädchen pro Mannschaft. Und nicht
zu vergessen: Ein Mädchen-Goal zählt doppelt!

Ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Helfer, welche uns in irgendwelcher Form
unterstützen. Es ist nicht selbstverständlich, dass man seine Ferientage und seine Freizeit für
einen solchen Anlass opfert. Wir schätzen dies sehr.

Wir suchen immer wieder mithelfende Hände und mitdenkende Köpfe. Könnten Sie sich vor-
stellen, uns in Zukunft als Trainer oder Helfer zu unterstützen? Dann wenden Sie sich doch
an ein Vorstandmitglied oder via E-Mail an info@inw-wollerau.ch. Als Trainer müssen Sie
übrigens nicht zwingend der/die grosse Fussballer/in sein. Viel wichtiger ist es, dass Sie
Freude haben, mit den Kinder zu arbeiten. 

Ohne das grosszügige Sponsoring der Raiffeisen-Bank, der Gemeinde Wollerau sowie der
zahlreichen Sponsoren wäre eine solche Woche nicht durchführbar. An dieser Stelle allen
Sponsoren und Gönnern ein herzliches Dankeschön! Auch dem FC Wollerau möchten wir für
die gute Zusammenarbeit und das Gastrecht, welches wir auch dieses Jahr wieder geniessen
durften, danken.

Dominic Keller
INW-Präsident
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Der Startschuss

Bei traumhaftem Wetter durften der INW-Präsident Dominic Keller und der technische Leiter
Mirco Fuchs die 21. INW-Fussballschule mit rund 120 Kindern eröffnen. Den fussballbegei-
sterten Kindern stand eine erlebnisreiche Woche mit viel Spass und Überraschungen bevor.

Insgesamt freuten sich 18 Trainerinnen und Trainer darauf, bei den Kindern die Begeisterung
für den Fussball zu wecken oder weiter zu fördern.



5

Montag und Dienstag –
ein schweizerisches Warmlaufen

In zwei Kategorien (1. bis 3. Klasse und 4.
bis 6. Klasse) wurde an den ersten beiden
Vor mit tagen in anspruchsvollen Trainings -
ein hei ten an den technischen Finessen
geschliffen. 

Am Nachmittag ging es dann zur Sache. In
der Super League und der Challenge League
konnte das Erlernte bereits erstmals umge-
setzt werden. Es war beeindruckend zu
sehen, wie Trainiertes sofort in die Praxis
umgesetzt wurde. 

Bei bestem Wetter fanden an beiden Tagen 
ausgeglichene und faire Spiele statt.
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Montag und Dienstag –
die Siegermannschaften

Challenge League (1. bis 3. Klasse): FC Lugano

Super League (4. bis 6. Klasse): FC Basel
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Auslosung des 
INW World Cup 2014

Höchste Anspannung herrschte am Diens tag bei der Auslosung für den INW World Cup
2014, denn für den  zweiten Teil der Fussballschule wurden 12 neue Mann schaften gebildet.
Teams mit so wohlklingenden Namen wie England, Italien, Argentinien, Brasilien und natür-
lich auch Schweiz suchten nach ihren Traumspielern.

Die technischen Leiter Mirco Fuchs und Martin Bader haben die Pokale mit den passenden
Losen bereitgestellt. Nun lag es in den Händen der Kinder, in welcher Mannschaft sie ab
Donnerstag spielen würden.
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INW World Cup 2014
1. bis 3. Klasse (Gruppe A)

Schweiz

Lukas

Christian Dru
Pedro Dru
Darcy Duhra
Joel Gerber
Sean Grob
Samuel Heini
Jan Hiestand
Daniel Louis
Arani Maheswaran
David Schulze
Ricardo Riediker
Liam Walser

Brasilien

Fredi

Nevio-Leon Bischof
Luca Cortinovis
Nils Fässler
Seya Feusi
Brandon Gribble
Jay Hiestand
Linda Kälin
Sandro Müller
Cedric Nyfeler
Severin Ruoss
Dominic Sauter
Lee-Ann Stäubli
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Argentinien

Daniela & Aris

Nikolai Anderson
Silas Bauer
Henri Blocher
Nils Fischer
Karlo Lovrinovic
Salome Meister
Sam Picard
Isak Skoog
Jan Signer
Joschua Strickler
Yannick Walker

Spanien

Stefanie

Apesan Arejusulthas
Baran Çilingir
Lorenzo Dallatomisina
Timur Kavsuk
Nikolas Lovrinovic
Marco Nemeth
Noah Sirén
Michael Städler
Lynn van der Meer
Cla Wieser
Marc Wüst
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Russland

Nicole & Miriam

Sophia Bamert
Noé Bermann
Finn Blocher
Szymon Budzinski
Mario-Achille Casanova
Gregory Eckhardt
Seya Fässler
Valentin Gall
Marc Keller
Massimo Müller
Love Skoog

Frankreich

Roman

Mathias Bamert
Raffael Birchler
Fabio Cortinovis
Atrejiu Diethelm
Sebastian Grob
Alexej Meier
David Meister
Ilackiya Muraleetharan
Brenden Pausner
Leonhard Ruckaberle
Magnus Steinhäuser
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INW World Cup 2014
4. bis 6. Klasse (Gruppe B)

Deutschland

Mäce

Jil Belser
Nicolas Dallatomasina
Chiara Feusi
Gian Gavegn
Niklas Hormann
Silvan Ott
Fabio Riediker
Noemie Schwarb

Portugal

Janick

Leon Blocher
Simon Böni
Stephanie Eckhardt
Joel Gall
Finn Hormann
Jan Menti
Sangith Pirapananthasivam
Camila Schulze
Caspar Steinhäuser
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Italien

Rasta & Renato

Nico Birchler
Dario Calo
Ivo Cavelti
Daniela Del Re
Julian Heini
Flurina Marty
Anna Picard
Joel Ruoss

Niederlande

Mischa & Simi

Sven Baumann
Yannick Blum
Nicole Böni
Dominic Eggler
Mardokay Ghebreyesus
Cora Müller
Mithulan Muraleetharan
Sauthan Pirapananthasivam
Nicolai Scheiweiler
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USA

Nicola & Justo

Rafael Araüjo
Valentina Casanova
Okan Çilingir
Alexandra Eckhardt
Dario Fischer
Akash Maheswaran
Andre Ott
Noel Sirén
Thomas Steimen

England

Kudi

Patrick Bachmann
Mario Cattaneo
Robin Gantenbein
Rouven Glaubitz
Noah Schwarb
Fabian Schweizer
Elisabeth Tschirky
Sarah Winet
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Mmmh, das schmeckt fein…

Dank einem engagierten Team um Vreni und
Thomas Hösli sowie Bruno Benker ist es uns
dieses Jahr das erste Mal möglich, eine
Mittagsbetreu ung anzubieten. Dieses Ange-
bot kam auf Anhieb gut an und so genossen
rund 45 Kinder die feinen Mittagsessen. 

Hackfleischbällchen mit Teigwaren,
Schnipo… Mmmmh, das Küchenteam lei-
stete eine tolle Arbeit, wofür sich die Kinder
mit leer gegessenen Tellern bedankten. 

Während der restlichen Mittagszeit war für Unterhaltung gesorgt. Am Dienstag besuchte
uns der Zauberer Lukky. Mit seinen Zaubertricks zog er alle in den Bann und verblüfte die
Kinder immer wieder aufs Neue. Wieso hält der Knopf im Taschentuch nicht? Woher kommt
denn dieses Geldstück? So verflog die Mittagszeit wie im Fluge und schon standen wieder
die ersten Spiele in der Super und Challenge League an.
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Aufgeschnappte Sprüche 
während der Fussballschule

Verteidiger zu Mitspielerin: «Ich han kein 
Ball verbii glo!». 
Mitspielerin: «Warum hend ehr denn Goals
übercho?»
Verteidiger: «Denn bin ich am Bode glege!»

Technischer Leiter zu den Oberstufenhelfern,
die am Nachmittag als Schiedsrichter auf
dem Platz stehen: «Löhnd euch ned
iischüchtere, D’Trainer sind halt mängisch
echli luut!»
Oberstufenhelfer: «Das chönd mer aber au!»

Trainer zu Kind: «Chasch du bitte s’Liecht
aalösche?» «Trainer, s’Liecht chamer ned
aalösche, sondern aazünde!»

Trainerin zu Schiedsrichter: «Ich han ghört,
de Fuessballplatz Wollerau muess met
emene Dach uusgstattet werde.»
Schiedsrichter: «Würkli?»
Trainerin: «Ja, wel Glücksspiel im Freie sind
verbote!»

Präsident zu Kinder: «Morn händ ehr frei.
Gnüsset’s, es rägnet!»

Kind zu Samariterin: «Mer händ Seil zoge
und jetzt het s’Seil Spure hinderloh!»

  
   

                   

 

    
     

       
  

  

  

                   www.bamag-samstagern.ch

  

 

Garten- und Forstgeräte
Rasenmäher, Trimmer, Kettensägen usw.

Walter Hartmann   Bruggetenstrasse 8   8833 Samstagern   Tel. 044 784 03 73   www.bamag-samstagern.ch

Geniessen Sie 
doch Ihre Freizeit... www.automower.ch
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Impressionen
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Voller Einsatz!

Inserat Theiler Druck



19

Die Trainer-Crew und 
der INW-Vorstand 2014

weitere Fotos unter www.inw-wollerau.ch

vorne Martin Bader (Aktuar), Andrea Vogel (Marketing)
hinten Bruno Benker (Kassier), Dominic Keller (Präsident)



Mit nur CHF 100.– Jahresbeitrag werden Sie INW-Mitglied!

Falls Sie an einem Beitritt der INW interessiert sind, senden Sie diesen Talon an die
unten aufgeführte Adresse, und wir senden Ihnen unverbindlich unsere Unterlagen:

Name:

Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Bitte an diese Adresse senden:

Bruno Benker
Werdstrasse 11
8134 Adliswil

Werden Sie INW-Mitglied

Anmeldetalon
!

Engagement schiesst Tore

Raiffeisenbank Höfe
Wollerau, Pfäffikon, Horgen, Schindellegi

Darum unterstützen wir die INW-Fussballschule.


